
1

10 Jahre Wildvogelhilfe Leipzig

Karsten Peterlein

Leitung der Wildvogelhilfe

Arbeitskreisleiter Ornithologie und Vogelschutz 
beim NABU Leipzig

2013-2023



2

Was macht die Wildvogelhilfe?

- 2013 beim NABU Leipzig mit Pflegestation gegründet
- Ursachenermittlung und Beseitigung von Gefahrenquellen
- Dokumentation der Ursachen
- Öffentlichkeitsarbeit / Umweltbildung

- Beratungsangebote (telefonisch, per Mail und vor Ort):
- Vogelfund
- Hilfe zur Selbsthilfe
- Erläuterung ökologischer Zusammenhänge

- Notfalleinsätze 
- Arbeitseinsätze
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Was können wir leisten?

- Stationäre Aufnahme: max. 20 Vögel gleichzeitig, je nach Art und 
Anzahl der Pflegestellen (nur 1-2 Aktive in der Vogelpflege)

- Ca. 1800 Telefonberatungen im Jahr (Mo, Di, Do, u. Fr 16-18 Uhr)

- Jährlich bis zu 400 Rettungseinsätze je nach Kapazität unserer 
ehrenamtlichen Mitstreiter*innen (15-25 Aktive bei der Rettung)
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Hauptsaison ist die Brutzeit

- April – August bis zu 100 Anrufe 
erreichen uns täglich

- bis zu 30 Hilfesuchende schaffen 
wir täglich zurückzurufen 
=> 70 % schaffen wir nicht

- max. 3 Rettungseinsätze am Tag

- Bedarf ist höher als was 
ehrenamtlich leistbar ist

Monat:

Januar

Februar

März

April

Mai

Juni

Juli

August

September

Oktober

November

Dezember

Durchschnittliche 
monatliche 
Beratungen:

40

38

115

153

410

385

374

187

67

74

65

36
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Beratungsbedarf

- Wenn mehr Beratungsangebote zur Verfügung stehen 
würden, gäbe es weniger unzufriedene Menschen

- Informationen helfen vor allem dem Vogel in Not, weil wir 
über Handlungsentscheidungen beraten

- Informationen sensibilisieren auch das Umweltbewusstsein

- Ende 2022 haben wir ein Konzept eines städtischen 
Wildtiertelefon beim Tierschutzbeirat der Stadt Leipzig 
vorgestellt. BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN unterstützen das 
Anliegen mit einem Antrag im Stadtrat.



7

Häufigste Fragen: Braucht der Vogel Hilfe?

Nestling Ästling
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Wie erkenne ich Erkrankungen?
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94 Vogelarten / 3279 Vögel
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94 Vogelarten in den letzten 10 Jahren

Jahresberichte: wildvogelhilfe-leipzig.de
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Vogelschlag an Glas
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Vogelschlag an Wartehäuschen
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Vogelschlag an Wartehäuschen
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Vogelschutzfolie schützt vor Vogelschlag
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Neubauprojekt, vergebliche Kontaktsuche 
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Tödlich verletzt durch Scheibenanflug
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Protest an Glaswand
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Unwirksame Beklebung mit Birdstickern

Dr. Kolbe Birdsticker sind unwirksam Nach weiterem Protest wurden Scheiben wirksam beklebt
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Futterstelle am Fenster ist ein Gefahr
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Unwirksam                     Wirksam
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Erfolg: Unser Beratungsangebot wurde angenommen
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Wie erkenne ich Vogelschlag?
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Aufklärung und Informationen

nabu-leipzig.de/glasopfer

nabu-leipzig.de/glasdesign

nabu.de/vogelschlag
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Hochsommerhitze 
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Katzenangriff

nabu-leipzig.de/hauskatzen
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Verkehrsopfer
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Sanierungsopfer
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Sanierungsopfer

So geht es besser: nabu-leipzig.de/fassaden-modernisierung
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Stationäre Pflege

Amsel-Nestling 14-16 Tage Nestlingszeit Ästling zieht im Alter von 18-20 Tagen in Voliere

Nestlinge je nach Alter 3-5 Wochen Pflege

1-3 Wochen Naturerfahrung in der Voliere 



35

Stündliche Fütterung, 16 mal am Tag
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Fütterung der Futterinsekten
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„Nestlingsfutter“ nicht geeignet!
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Vogelfutterküche

futtermittel.wildvogelhilfe-leipzig.de
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10 Volieren für Reha und Auswilderung
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Ringwiederfunde

658 Tage nach Auswilderung 
Wiederfund lebend am 17.05.2022 
Flugstrecke Leipzig-Afrika-Grimma

261 Tage nach Auswilderung
Wiederfund lebend am 08.05.2022
Flugstrecke 500 km Leipzig-Dänemark

Mauersegler-Nestling 
Handaufzucht 
26 Pflegetage 
beringt und frei 
am 28.07.2020

Rabenkrähe Jungvogel
Kollision mit Auto

57 Pflegetage
beringt und frei
am 20.08.2021
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Wie organisieren wir die Vogelrettung?

Anruf kommt über unser Telefon 0341 92762027.

Anruferin: „Amsel sitzt auf einem Weg“

Wir fragen: Wirkt die Amsel hilfebedürftig?
Können Sie uns ein Foto schicken oder besser ein kurzes Video (10 
Sekunden Länge) 
Gibt es sichtbare Verletzungen – unnatürliche Körperhaltung?
Wie lautet die Adresse?

Sitzt die Amsel auf Fuß-, Radweg oder Straßennähe?
Ist es möglich, das Tier aus dem Gefahrenbereich zu setzen?

Ein Fallbeispiel:
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Wie organisieren wir die Vogelrettung?

Je nach Rückmeldung der Anruferin kommt es zur weiteren Beratung auf die Situation 

bezogen. Ein Blick ins Satellitenbild hilft uns, den Lebensraum in der Umgebung 

einzuschätzen. 

Ist im Bild/Video erkennbar, ob das Tier hilflos ist?

Wird das Jungtier noch von Altvögeln versorgt?

Kann es vor Ort bleiben?

Kommen wir zu der Einschätzung, ob das Tier vor Ort verbleiben kann?

Ist das Tier hilfebedürftig, dann Entscheidung zur Aufnahme oder Weitergabe an Tierarzt.

Wenn Unsicherheit herrscht oder die Finderin keine Möglichkeit zur Mithilfe hat, suchen 

wir Hilfe in der WhatsApp-Vogelrettungsgruppe.
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Koordinierung über WhatsApp und Tel.
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Mauersegler verschnürt am Nistmaterial
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Schwäne im Straßenverkehr
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Schwäne im Straßenverkehr
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Schussopfer
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Schussopfer
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Schussopfer
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Umsiedlung von Stockenten (Gebäudebrut)

nabu-leipzig.de/enten
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Auswilderung
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Rettungsinseln
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Verdachtsfälle Vogelpocken

vogelpocken.wildvogelhilfe-leipzig.de
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Verdachtsfälle Vogelpocken
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Größte Bedrohung für Vögel: Lebensraumverlust 

nabu-leipzig.de/leipzig-schrumpft
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Du kannst Lebensräume schaffen!
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Woher kommt das Geld?
Öffentlichkeitsarbeit / Social Media

Facebook Instagram
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Webseite: www.wildvogelhilfe-leipzig.de
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Öffentlichkeitsarbeit + Spendenwerbung
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Einführung Rund um die Wildvogelhilfe
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Gesetzliche Grundlagen
Unsere Wildvogelstation ist von Naturschutzbehörde und Veterinäramt Leipzig als 
Tierheimähnliche Einrichtung im Sinne von §11 Tierschutzgesetz (TierSchG) 
geprüft und anerkannt. Die Gehege sind gemäß §43 BNatSchG gemeldet und 
geprüft.

• Sachkunde
• Zuverlässigkeit
• tierschutzgerechte Unterbringung

Dazugehörige Pflegstellen müssen dem Veterinäramt gemeldet werden.

• tierschutzgerechte Unterbringung und Versorgung
• Auswilderung nach Genesung ist Pflicht
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Gesetzliche Grundlagen
§ 44 BNatSchG Bundesnaturschutzgesetz
(1) Es ist verboten, 1. wild lebenden Tieren der besonders geschützten Arten 

nachzustellen, sie zu fangen, zu verletzen oder zu töten oder ihre 
Entwicklungsformen aus der Natur zu entnehmen, zu beschädigen oder zu 
zerstören. Alle europäischen Vogelarten sind besonders geschützt!

§ 45 BNatSchG
(5) Abweichend von den Verboten des § 44 Absatz 1 Nummer 1 sowie den 
Besitzverboten ist es vorbehaltlich jagdrechtlicher Vorschriften ferner zulässig, 
verletzte, hilflose oder kranke Tiere aufzunehmen, um sie gesund zu pflegen. Die 
Tiere sind unverzüglich freizulassen, sobald sie sich selbständig erhalten können. 
Handelt es sich um Tiere der streng geschützten Arten, so hat der Besitzer die 
Aufnahme des Tieres der Naturschutzbehörde zu melden. Diese kann die 
Herausgabe des aufgenommenen Tieres verlangen.
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Gesetzliche Grundlagen
Wir unterscheiden in der Aufnahme von hilfebedürftigen Tieren für Meldung und 
Dokumentation.

Beispiele:
• besonders geschützte Arten (Haussperling, Amsel, Mauersegler, Igel)
• streng geschützte Arten (Eisvogel, Turmfalke, Grünspecht)
• Arten im Jagdrecht (Elster, Rabenkrähe, Ringeltaube, Stockente)

Besonders oder streng geschützt? Infos dazu finden Sie auf: www.wisia.de

http://www.wisia.de/
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So bitte nicht!
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Auswilderung
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Dankeschön! 
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